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Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1994/J-NR/91, 

betreffend das Universitätsgebäude Neue Chemie, Innsbruck, 

Innrain 52 A, die die Abgeordneten Motter und Genossen am 
15. November 1991 an mich gerichtet haben, beehre ich mich wie 
folgt zu beantworten: 

1. Welche Kosten entstehen durch den Neubau der chemischen 
Institute im Bereich Innsbruck, Technikerstraße 25? 

Antwort: 

. Für den Neubau der chemischen Institute im Bereich der Tech

nischen Fakultät gibt es noch kein Raumprogramm, somit noch 

keine Abschätzung der erforderlichen Nutzfläche; es können 
,,'.' , 

daher die Errichtungskosten auch noch nicht näher bestimmt 

werden. 

2. In welchem Zeitraum werden die chemischen Institute Bereich 
Technikerstraße 25, bezugsfertig sein? 

Antwort: 

Da sich das gegenständliche Vorhaben noch nicht im konkreten 

Planungsstadium befindet, können Aussagen über den Reali

sierungszeitraum derzeit nicht gemacht werden. 
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3. Welches Ergebnis hat die Bauzustandsanalyse des Gebäudes, 
Innrain 52 A, für eine allfällige Nachnutzung erbracht? 

Antwort: 

Die Bauzustandsanalyse des Gebäudes ist derzeit im Gange; ein 

Ergebnis liegt noch nicht vor. 

4. Welches Ergebnis hat die Wirtschaftlichkeitsstudie über die 
Alternative "Umnutzung Gebäude Innrain 52 A" für Büros oder 
Abbruch und Schaffung eines Bauplatzes für Bürozwecke der 
zentralen Universitätsverwaltung erbracht? 

Antwort: 

Hier wird auf die Ausführungen zu Punkt 3 verwiesen. 

5. In welchem Zeitraum wird der Neubau Innrain 52 A bezugsfer
tig sein? 

Antwort: 

Hier wird auf die Ausführungen zu Punkt 2 verwiesen. 

Der Bundesminister: 

~~ 
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